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Stadtteil- und Familienzentrum Agathof  
 
 

Tätigkeitsbericht 2021 
 
Agathofstr. 48, 34123 Kassel 

Tel.: 0561/57 24 82 / mail: info@Agathof.de 

www.Agathof.de / www.Erinnerungen-im-Netz.de 

 

Das Stadtteil- und Familienzentrum Agathof ist Treffpunkt und Bildungsstätte für Bürger*innen in Betten-

hausen und aus dem gesamten Kasseler Osten. Wir fördern Begegnungen und Kontakte, Eigeninitiative und 

gegenseitige Hilfe sowie das soziale und kulturelle Leben. Die Erhaltung der selbständigen Lebensführung im 

Alter und die Begegnung der Generationen liegen uns sehr am Herzen. So verstehen wir uns auch als Bera-

tungsstelle für Fragen rund um das Thema „Älter werden“ und als Sprachrohr für die Interessen von älteren 

Menschen in der Stadt(teil)planung. 

 

Coronalltag  

Wie im vorangegangenen Jahr prägt die Coronapandemie den Alltag im Stadtteilzentrum. Phasenweise kehrt 

ein „Coronaalltag“ ein. Wir lernen mit dem Virus zu leben und beginnen über das Für und Wieder einer 

Impfpflicht zu diskutieren und beschäftigen uns mit den G-Regeln. Zudem tauchen wir tiefer in die digitale 

Welt ein. Videokonferenzen gehören plötzlich zur Normalität und wir sind froh über unsere gute Ausstat-

tung, die wir mit Hilfe der Mittel vom Hessischen Sozialministerium Ende 2020 erneuern konnten. In Bezug 

auf unsere Aktivitäten, Projekte und regelhaften Angebote läßt sich das Agathofjahr in zwei Phasen untertei-

len. Die Agathoftür ist aber während des ganzen Jahres offen und das Büro immer besetzt. Uns ist es wichtig, 

als niedrigschwelliger Anlaufpunkt zum Informieren, zum Vermitteln, zum Zuhören oder zum Aufmuntern 

zur Verfügung zu stehen – immer unter Berücksichtigung der Hygieneregeln. Unter den Nutzer*innen gibt es 

eine hohe Impfquote und am Jahresende sind die Meisten auch schon geboostert. So bleiben wir in der Ein-

richtung erfreulicherweise - soweit wir verfolgen können - vom Virus verschont. Dafür sind wir sehr dankbar. 
 
 

„Lockdown“  

vom 01.01. – 20.06. 

Einige Angebote finden digital statt. Vorreiter sind die Gruppen mit einem PC 

Schwerpunkt.  Zwei digitale Agathofwochen befördern weitere Versuche anderer 

Gruppen. Projekte wie „Gesund Älterwerden“ pausieren komplett. 

„Öffnung mit G-

Regeln“  

ab dem 20.06. 

Wiederöffnung am 20. Juni mit einem Frühlingskonzert von „CHA-RI-LO“. Nach 

und nach kehren die Gruppen – häufig in etwas kleinerer Besetzung - zurück. Cafè 

Agathe öffnet am 7. Juli. Die 3-G-Regel bestimmt fortan den Einrichtungsalltag. 

mailto:info@Agathof.de
http://www.agathof.de/
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Angebote im Agathof  
Aufgrund der Pandemie und der damit verbundenen Schließung im 1. Halbjahr und der Vorsicht der Nut-

zer*innen im 2. Halbjahr, verringern sich die Nutzerzahlen. Die regelmäßigen Gruppen, Kurse und Projekte 

werden von etwa 380 Teilnehmer*innen wahrgenommen. Unser wöchentliches Café Agathe, unsere vielsei-

tigen Ausstellungen oder unsere Projekte wie „Gesund Älterwerden in Bettenhausen“ und „Pat*innen-

Netzwerk Kassel-Ost“ finden nur eingeschränkt statt. Die Mehrgenerationenangebote im Agathof fallen 

komplett aus. Einen großen Anteil an unserer Arbeit nimmt die Organisation des Alltages unter Coronabe-

dingungen mit z.B. folgende Tätigkeiten: 

• die Auseinandersetzung mit Verordnungen, Hygienekonzepten, G-Regeln und Impfnachweisen 

• die Unterstützung bei der Anmeldung zu Impfterminen 

• die Kontaktpflege zu Ehrenamtlichen und Kursleitungen 

• das Ermöglichen von Treffen und Veranstaltungen im Rahmen der G-Regeln 

 

Angebotsbausteine 

Unsere sechs Bausteine beinhalten etwa 45 unterschiedliche Angebote und eröffnen v.a. Menschen in der 

zweiten Lebenshälfte Möglichkeiten der Weiterbildung, Orientierung, Kultur, Geselligkeit und gesundheitli-

chen Prävention. Viele Gruppen organisieren sich selbst. Zudem gibt es Angebote, die von erfahrenen Kurs-

leiter*innen geleitet werden. Bei einigen Angeboten wird eine meist geringe Kursgebühr erhoben. Im Rah-

men von Agathes Mehrgenerationenangeboten, sind wir bestrebt zusätzliche nachbarschaftliche und inter-

generative Unterstützungs- und Begegnungsmöglichkeiten sowie Hilfsangebote für Familien zu schaffen. Alle 

Angebote leiden unter den Einschränkungen durch die Pandemie. Dennoch stehen viele Gruppen auch in der 

Phase des Lockdowns untereinander in Kontakt. Dazu werden altbewährte Wege gewählt wie der Hausbe-

such, der Postweg oder das Telefon und es werden neuere Wege ausprobiert wie die sozialen Netzwerke. 

Auch die Videokonferenz wird von einigen Gruppen erfolgreich eingesetzt.  

 

Agathes digitale Wochen 

In der Woche vor Ostern und Anfang Mai bieten wir zusammen mit einigen Kursleiter*innen erstmals digita-

le Kurse an. Die kostenlosen Angebote sind für jeweils 6-10 Personen ausgelegt. Als digitale Plattform nutzen 

wir meet.jit.si. Diese wird datenschutzrechtlich gut bewertet. Sie ist einfach handhabbar und erfordert kein 

Herunterladen eines Programmes. Mit der Anmeldung im Agathofbüro erhalten die Teilnehmer*innen den 

Zugangslink und eine kurze Einführung in die Benutzung der Plattform. Einige Kurse finden sogar zusätzliche 

Mitglieder durch die neue Form. Manche TN kommen in den Agathof und können von uns unterstützt an 

digitalen Angeboten teilnehmen. Etliche Ältere machen so ihre ersten digitalen Erfahrungen und verlieren 

einen Teil ihrer Berührungsängste. 
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Angebote nach der Wiederöffnung 

Nach der Wiederöffnung im Juni starten bis auf drei Angebote nach und nach alle Kurse/Gruppen. Ein Kurs 

(Phönix) behält sogar die digitale Form bei. Drei Kurse pausieren das ganze Jahr (je ein Yoga- und PC-Kurs 

sowie die neu gegründete Frauengruppe ERIKA). Da Singen nur draußen erlaubt ist, trifft sich dieSinggruppe 

nur wenige Male. Folgende Angebote gehören 2021 zu unseren regelhaften Angeboten und haben, soweit es 

bzgl. den wechselnden Coronaverordnungen und den persönlichen Lebenssituationen der Gruppen-

/Kursleiter*innen möglich war, stattgefunden: 

 

Begegnung ● Bridge ● Die Fifties ● Doppelkopf ● Freundschaft ● Gesund Älterwerden ● Männerkochclub ● 

Räuberrommé ● Schach ● Seniorenclub Bettenhausen ● Singgruppe ● Skat ● Wenn der Alltag Sorgen macht 

  

Bewegung ● Bewegungstreff ● Fit durch das Jahr ● Fit für den Seniorenalltag ● Freizeitgruppe ● Grips-

Gedächtnistraining ● Hatha Yoga ● Osteoporose Gymnastik ● Pilates ● Phoenix-Gehirnjogging ● Sanftes 

Yoga ● Tai-Chi ● Tanzfreude ● Wassergymnastik ● Zumba  

 

Mehrgenerationen/Familie ● Café Agathe ● Ferienspiele ● Geburtsvorbereitungskurs ● Kram- & Vielmarkt 

● Pat*innen gesucht ● Stadtteil(E)magazin K-östlich 

 

Kreativität ● Aquarell/Acrylmalerei ● Handarbeitsgruppe ● Kreativgruppe ● Schreibwerkstatt Zeitreisen ● 

SIGNO Erfinderclub 

 

Kultur ● Blick in die Zukunft ● Erinnerungen im Netz (EriN) ● Französischgruppe ● Freunde russischer & 

deutscher Kultur ● Gemischter Chor 1861 ● Omas gegen rechts 

 

Neue Medien ● Arbeitskreis Photoshop ● Handysprechstunde ● PC-Basiskurs ● PC-Funclub ● Spaß und 

Freude mit PC–Anwendungen 
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Ehrenamtliche, Kursleitungen und Nutzer*innen  

Die zahlreichen Kurse und Gruppen, die im Stadtteilzentrum stattfinden, werden von Ehrenamtlichen und 

Honorarkräften geleitet oder unterstützt. Weitere Freiwillige sind regelmäßig im Café Agathe, im Vorstand, 

oder im Patenprojekt tätig. Darüber hinaus erhalten wir punktuelle Unterstützung bei der Durchführung von 

Veranstaltungen und Aktionen, bei der Coronahilfe, bei der Herstellung von Basarartikeln und bei der Gar-

ten- oder der Materialpflege. Ein wichtiger Baustein unserer Arbeit ist die Unterstützung dieser über 60 Eh-

renamtlichen und die Wertschätzung des Engagements durch kleine Geschenke, Ausflüge oder Feiern.  

 

In der Phase des Lockdowns sehen wir viele Ehrenamtliche nur noch selten und manche leider gar nicht. 

Unter diesen erschwerten Voraussetzungen versuchen wir trotzdem in Kontakt zu bleiben u.a. durch Anrufe 

oder Wochenmails. Zudem ist das Agathofbüro das ganze Jahr von Mo-Do geöffnet. Ehrenamtliche dürfen 

kommen und sich informieren, beraten und trösten lassen oder einfach schnuddeln. 

 

Am meisten freu ich mich darauf, dass … 
In den Tagen nach der lang ersehnten Wiederöffnung erhalten alle Nutzer*innen mit „Agathes Energie zum 
Durchhalten“ ein kleines Willkommensgeschenk. Anschließend bitten wir um ihre Antwort auf die Frage: 
„Nach fast acht Monaten Pause geht es wieder los. Am meisten freue ich mich darauf“: 
 
Hier einige ausgewählte Antworten.  
o …das Geschenkregal wieder geöffnet wird, ich habe so viele Sachen zum Verschenken….. 
o …der Agathof geöffnet hat, hoffentlich für immer… 
o …am Mittwoch, das Café Agathe wieder geöffnet wird. Es ist ein Treffpunkt für alle. Wir lernen viele Teil-

nehmer aus dem Haus, und auch Bettenhäuser kennen… 
o …endlich wieder Austausch, Anregungen, Gespräche möglich sind. Wieder rauskommen, nicht mehr im 

eigenen Saft schmoren. Wieder Pläne verfolgen zu können. Die Einschränkungen im Agathof moderat 
sind… 

o …endlich wieder aktiv im Agathof sein zu können… 
o …ich mit meinen „Mitmenschen“ wieder von Angesicht zu Angesicht gegenüber sein kann. Ein Lächeln 

ohne Maske wahrnehmen kann… 
o …“Normalität“ zurückkehrt und wir die Dinge, die wir immer für selbstverständlich gehalten haben, wie-

der „zurückerobern“ können… 

 

Nutzerplenum 

Das jährlich mindestens einmal stattfindende Nutzerplenum ermöglicht den Kurs- und Gruppenleitungen 

sowie anderen Ehrenamtlichen und auch allen Nutzer*innen, sich mit ihren Meinungen, Bedürfnissen und 

Anregungen in die Weiterentwicklung des Stadteilzentrums Agathof einzubringen. Beim Nutzerplenum am 

12. Juli, das erstmals in der Agathofgeschichte draußen stattfindet, gibt es für die bisherige Bewältigung der 

Pandemie viel Lob für das Agathofteam. 
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Mitglieder, Vorstand und Personal  

Bei den Mitgliederzahlen gibt es kaum Veränderungen. Es kann ein neues Mitglied gewonnen werden, so 

dass der Verein Ende des Jahres über 43 Mitglieder verfügt.  

Der Vorstand besteht weiterhin aus Rose Ostermann (Vorsitzende), Ehri Haas, Elke Resch, Bernd Schaeffer, 

Waltraud Schade und Dr. Beate Scheunemann. Elke Resch wird zudem zur neuen Vertreterin des Agathofs im 

Seniorenbeirat benannt. Sie folgt auf Christel Gusek. 

Das Team der Hauptamtlichen vergrößert sich. Am 1. Oktober nimmt die Sozialarbeiterin Yvonne Steinert 

mit 25 Wochenarbeitsstunden ihre Arbeit auf. In ihrem Verantwortungsbereich liegt Aufbau und Leitung des 

Bereichs „Familienzentrum“. Ramona Westhof ist mit 26 Wochenstunden für die Verwaltung und Gunther 

Burfeind nun mit 30 Std. (bis zum 30.9. mit 35 Std.) für die Hausleitung und geschäftsführende Aufgaben 

verantwortlich. Darüber hinaus ist Irina Krüger, die bei der Firma Mogge angestellt ist, mit 13 Std. für die 

Reinigung zuständig. Zudem hat sie die Leitung des Cafè Agathe inne.  

 

Vereins- und Finanzierungsstruktur 

Wir arbeiten eng zusammen mit dem Altenhilfereferat des Sozialamtes der Stadt Kassel und erhalten eine 

kommunale Grundfinanzierung. Unsere Bildungsangebote werden vom AWO-Bildungswerk bezuschusst. Für 

unsere Arbeit als Familienzentrum werden wir vom Hessischen Sozialministerium und seit 2021 auch vom 

Jugendamt der Stadt Kassel gefördert. Eine Spende in Höhe von 1.000€ erhalten wir von der NH-Wohnstadt. 

Von unseren Nutzer*innen bekommen wir zahlreiche kleinere Spenden! Wir sagen DANKE an alle, die uns 

finanziell unterstützen. 

 

Öffentlichkeitsarbeit 

• Im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit erscheinen diverse Presseartikel in der HNA und deren Beilage für 

den Kasseler Osten „Hier lebe ich, hier kaufe ich ein“ sowie im Extratip (siehe Anhang). 

• Hervorzuheben ist das Erscheinen eines zweiseitigen Artikels in der StadtZeit über den Runden Tisch 

„Gesund Älterwerden in Bettenhausen“ (siehe Folgeseite).  

• Die Gruppe „Erinnerung im Netz“ veröffentlicht den stark nachgefragten dritten Band „Industriege-

schichte im Kasseler Osten“ (Auflage 500). 

• Mit Birgit Hengesbach-Knoop (Frauentreff Brückenhof), Britta Wagemann (Raamwerk) und dem Agathof-

leiter Gunther Burfeind wirft Moderator Klaus Schaake („mittendrin Magazin“) am 05.11. einen Blick auf 

Erfolgskriterien der Kulturarbeit im Stadtteil. Dabei liegt der Fokus auf dem Thema “Menschen errei-

chen”. 

Weitere Aktivitäten im Bereich der Öffentlichkeitsarbeit: 

o Stand beim Kram- & Vielmarkt 

o Aktion am Tag der Nachbarschaft 

o Regelmäßige Beiträge im Stadtteilemagazin „K-östlich“ 

o Weiterentwicklung der neuen website 
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Baumaßnahmen  

Nach der 2017-19 erfolgten Sanierung des Erdgeschosses und der Heizungserneuerung werden 2021 die 

nächsten großen Bauvorhaben für die Folgejahre angegangen bzw. weitergeplant.  

 
 

Barrierefreier Agathof 

Als einen Meilenstein für Barrierefreiheit bezeichnete Staatssekretärin Anne Janz die Fahrstuhlplanung für 

den Agathof. Im September 2020 besuchte sie das Stadtteilzentrum und überreichte den Bewilligungsbe-

scheid an Bürgermeisterin Ilona Friedrich. Zu unserer großen Freude fördert das Land den Fahrstuhlbau mit 

256.000 €. Leider verzögert sich der Fahrstuhlbau erheblich, denn im Rahmen der Planung wird vom Brand-

schutz das Fehlen eines zweiten Fluchtweges bemängelt. Unabhängig vom Fahrstuhl ist dieser im/am Ge-

bäude notwendig. Aber wohin mit diesem Bauwerk? Hier gibt es unterschiedliche Positionen von Brand-

schutz und Denkmalpflege. Ende des Jahres scheint sich der Knoten zu lösen, so dass der Fahrstuhlbau ver-

mutlich über ein Jahr später im 2. Halbjahr 2022 begonnen werden kann. 

 

Vom (Agathof)Bunker zum Kulturzentrum 

Das neue Kulturzentrum macht den Agathof-Standort zu einem sogenanntem „hotspot“ mit tollen neuen 

Möglichkeiten v.a. für jüngere Generationen. Die Umsetzung des Bunkerumbaus liegt in der Verantwortung 

des Stadtplanungsamtes der Stadt Kassel. Der Umbau startet im Spätsommer 2021 mit dem Aufstellen eines 

langen Bauzaunes. Dieser entwickelt sich zu einer schönen Bauzaungalerie. Den Anfang machen Bilder von 

Kindern aus der Kita Bettenhausen (siehe Seite 12). Im Laufe der Zeit sollen weitere Beiträge vom Geschwis-

ter-Scholl-Haus und von den Agathofgruppen EriN und Schreibwerkstatt „Zeitreise“ folgen. Das Bauzaunpro-

jekt wird über das Stadtumbaumanagement der NH Wohnstadt koordiniert.  



S t a d t t e i l -  u n d  F a m i l i e n z e n t r u m  A g a t h o f  e . V . :  T ä t i g k e i t s b e r i c h t  2 0 2 1  

 

7 

 

Projekte, Veranstaltungen und Netzwerkaktivitäten  
Durch verschiedene Projekte und Aktivitäten trägt das Stadtteilzentrum zur Stärkung der Nachbarschaft und 

der Vernetzung in Bettenhausen und darüber hinaus auch in den vier östlichen Kasseler Stadtteilen bei.  

Café Agathe 

 

Am 7. Juli öffnet das beliebte Café Agathe wieder seine Türen. Bis zum Jahresende gilt die 3-G-Regel (ge-

impft, genesen oder getestet). Die Gästezahl begrenzen wir auf max. 25 Personen. Die deutlich geringere 

Auslastung führt zu einer ruhigeren aber auch persönlicheren Atmosphäre. Im Rahmen des Café’s finden 

viele schöne und informative Veranstaltungen statt. Ein Höhepunkt ist die Lesung von Jürgen Pasche. Auf 

humorvolle und nachdenkliche Weise nimmt er dabei das Alter unter die Lupe. Wie sagte ein Gast hinterher: 

So eine aufmerksame Stille hätte es ja noch nicht gegeben im Café. 

 

Folgende Veranstaltungen finden im Café Agathe statt: 

 

11.08. Bildershow von Arthur Siebert mit Eindrücken von seiner Main-Radtour.  

25.08. Café Agathe und Spielmobil Rote Rübe auf dem benachbarten Spielplatz. 

08.09. Bilder und Geschichten von Christian Balcke über „Ausgrabungen“ in der Unterneustadt.  

22.09. Ausstellungseröffnung „Kaleidoskop der Gefühle“. 

29.09. Mutmachgeschichten mit der Erzählkünstlerin Kirsten Stein und Livemusik von Diego Jascale-
vich (Ein Projekt der Kulturfabrik Salzmann). 

06.+13. 
10. 

Cafékino: Mit dem Film von W. Kossin „Unser (Dampfer) Elsa und sein Käpt`n Ziege“ erinnern 
wir an den legendären Fuldadampfer. 

03.11. Kurzgeschichten von Jürgen Pasche "... und das in meinem Alter!" 

17.11. Information zum Thema Patientenrechte von     (Verbraucherzentrale Hessen) 

24.11. Eröffnung des „Adventsbasarchens“. 

01.12. Lesung von der Agathof-Schreibwerkstatt „Zeitreisen“. 

22.12. Vorweihnachtliche Musik mit Schülerinnen der Musikschule Anklang und Verabschiedung von 
Irina Krüger in den Ruhestand mit einer Bildershow von Arthur Siebert und Wolfgang Melcher. 
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Ausstellungen und Konzerte  

 

Ausstellung „So‘ne Schweinerei!“ 

Fast ein Jahr lang erfreuen uns die Schweine von Gudrun Raeder (links im Bild). Aufgrund des langen Lock-

downs endet die Karrikaturenausstellung erst im September. Mit ihren Schweine-Zeichnungen bringt sie die 

Betrachter*innen gleichzeitig zum Schmunzeln und zum Nachdenken. Ihre rosigen Lieblingstiere haben im-

mer einen Spruch auf den Lippen, mal frech und lustig, mal klug und nachdenklich machend.  

 

Ausstellung „Kaleidoskop der Gefühle“  
Unter der Leitung des Künstler Fritz Röbbing bestehen in 

verschiedenen Kasseler Stadtteiltreffs Malgruppen, so auch 

im Philipp-Scheidemann-Haus oder im Agathof. Zu unserer 

Freude haben sich drei Künstlerinnen aus dem Kurs im 

Scheidemannhaus aufgemacht, um einen kleinen Ausschnitt 

ihrer Arbeit im Kasseler Osten zu zeigen. 

Ein Schwerpunkt Ihrer Arbeit liegt in der gegenständlichen 

Malerei. Während sich Hildegard Frommann (Jahrgang 39) 

dabei unter anderem von den Werken des Künstler William 

Turner inspirieren lässt, hat die 1956 geborene Claudia Pöhl 

bereits schon zwei anregende Malreisen auf die Hallig Hoo-

ge unternommen. Die jüngste Ausstellerin Ada Teutsch 

(Jahrgang 75) hält ihre neuesten Arbeiten in schwarz – weiß 

und verzichtet bei der Darstellung nordhessischer Land-

schaften auf Farbe. 

 

Konzert „(fast) Tausend Gesichter der Liebe“ 

Unsere Wiederöffnung am 20. Juni feiern wir mit einem 

wunderbaren Konzert von dem bekannten Kasseler Chanson-

Duo CHA-LI-RO. Viele Werke noch unbekannter Dichter aus 

Kassel und Umgebung und dem deutschsprachigen Raum 

kommen zu Gehör sowie bekannte Lyriker*innen mit ihren in 

Musik verwandelten Gedanken. Die Vertonung der Texte 

stammt aus der Feder von Vadim Krischtopow, moderiert 

und gesungen werden diese von Palmyra Klinnert. 

 

 

Konzert „Schlager der 50/60er“ 

Die Sängerin Jessica Krüger aus dem Ensemble des Kasseler Brüder-Grimm-

Festivals sorgt am 27. August mit Schlagern aus den 50/60er Jahren für gute 

Laune. Es werden Erinnerungen von durchtanzten Nächten und dem ersten 

Händchenhalten wachgerufen. Das Konzert wird von der Stadt Kassel als „Kon-

zert in den Stadtteilen“ finanziert. Es war schön und wir sagen DANKE! 
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Jahresrituale im Agathof 

Sommerfest „herzhaft und süß“ 

Auch dieses Jahr gibt es kein großes Sommerfest wie es vor Corona üblich war. Nach den guten Erfahrungen 

mit dem 3-fach geteilten Fest 2020 laden wir am 29. Juli zu einem 2-fach geteilten Fest mit bis zu 50 Gästen 

ein. Die erste Feierschicht nennen wir die „Herzhaften“ für die Liebhaber*innen von Biobratwurst und Salat. 

Die darauffolgenden „Süßen“ bekommen eine leckere Kuchenauswahl serviert. Für musikalische Unterhal-

tung sorgt Phillip Hofmann mit Gesang und Akkordeon. 

  

Weihnachtsfeier draußen im Hof 

Die Weihnachtsfeier stellt in der Zusammenarbeit mit Freiwilligen ein wichtiges Dankeschön-Ritual dar. Des-

halb lassen wir diese trotz steigender Coronazahlen nicht ganz ausfallen. Unter Berücksichtigung der 2-G-

Regel sind alle Ehrenamtlichen und Kursleiter*innen für ca. eine Stunde in den Hof eingeladen. Etwa 35 Per-

sonen folgen der Einladung. Nach den köstlichen Suppen von Elke Resch, kurzen Ansprachen und Schnuddel-

zeit gibt es auch schon die Geschenkübergabe. Zum Dank für das Engagement der Ehrenamtlichen überrei-

chen wir ihnen mit Honig aus Unterneustadt und Käse aus Simmershausen zwei leckere regionale Produkte. 

 

 

Erinnerungen im Netz (EriN) 

Vertreter*innen aus allen vier östlichen Stadtteilen treffen sich regelmäßig zum gemeinsamen Austausch 

über die Geschichte und Geschichten des Kasseler Ostens. Sie entwickeln die Internetplattform 

www.erinnerungen-im-netz.de immer weiter, beantworten Anfragen aus aller Welt, geben ihr Fachwissen an 

Schüler*innen, Student*innen sowie Institutionen weiter und vermitteln Zeitzeugen zu diversen Themen. 

Jährlich werden mehrere historische Stadtteilrundgänge angeboten wie z.B. im Rahmen der Aktion „blauer 

Sonntag“. Dann führt Helmut Schagrün die Teilnehmer*innen entlang der alten Mühlenstandorte an der 

Losse oder durch den alten Dorfkern von Bettenhausen.  

In der Phase des Lockdowns trifft sich die Gruppe weiterhin wöchentlich aber bereits digital. So bringen es 

die Teilnehmer*innen trotz der schwierigen Rahmenbedingungen zu Jah-

resbeginn fertig, den 3. Band „Industriegeschichte im Kasseler Osten“ her-

vorzubringen. Aufgrund der Pandemiebedingungen kann der Band aber 

erst im Frühling gut beworben werden. Aber dann stößt er auf sehr viel 

Interesse. Anders als in den ersten beiden Bänden, in denen es um Betten-

hausen ging, umfasst das neue 56-seitige Heft die Geschichte von Indust-

riestandorten in allen vier Stadtteilen östlich der Fulda. Das Heft ist in Ko-

operation mit der Geschichtswerkstatt Waldau entstanden. Unsere Vorsit-

zende Rose Ostermann schreibt in ihrem Vorwort dazu: „Deshalb sind die 

historische Darstellung und die Erinnerung so wichtig, weil hier östlich der 

Fulda eine industrielle Entwicklung begonnen hat, die wegweisend für die 

Zukunft war und ist“. Das Heft ist reichhaltig bebildert und kann im Agathof 

gegen eine Spende erworben werden 

 

Gesund Älterwerden in Bettenhausen 

Nach 1,5 Jahren „Coronapause“ werden die Bürger*innen aus Bettenhausen am 2. September zum 11. Run-

den Tisch „Gesund Älterwerden in Bettenhausen“ eingeladen. Die Projektsteuergruppe, bestehend aus dem 

Altenhilfereferat und dem Stadtplanungsamt der Stadt Kassel, dem Stadtumbaumanagement der NH Pro-
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jektstadt sowie dem Stadtteilzentrum Agathof freut sich auf das Wiedersehen mit den 24 Teilnehmer*innen, 

die der Einladung folgen. Inhaltlich geht es um das zu Fuß gehen im alten Ortskern von Bettenhausen. Im 

Mittelpunkt stehen Fragen wie: „Wo im alten Ortskern gibt es schwierige oder gefährliche Situationen für 

Fußgänger*innen?“ oder „Wie lässt sich die Barrierefreiheit für das zu Fuß gehen verbessern?“ Die Diskussi-

on dient zur Vorbereitung des 3. Stadtteilspazierganges, der am 21.9. im Rahmen der Europäischen Mobili-

tätswoche stattfindet und vom Straßenverkehrsamt in Kooperation mit dem Runden Tisch durchgeführt 

wird. Die Ergebnisse dieser mobilen Bürgerbeteiligung sollen im Fußverkehrskonzept der Stadt Kassel ihre 

Berücksichtigung finden.  

 

Stadtteilspaziergang 

Unter dem Motto „mit offenen Augen auf Missstände hinweisen oder Gutes benennen“ spazieren ca 15 TN 

gemeinsam durch den alten Ortskern und zeigen den anwesenden Verkehrsplaner*innen an Ort und Stelle 

negative und positive Aspekte zum zu Fuß gehen in Bettenhausen. Thematisiert wird u.a. das an mehreren 

Stellen unebene Basaltpflaster wie z.B. in der Buttlarstraße oder die unübersichtliche Radwegeführung vor 

der Eisdiele. Moderiert wird der Rundgang von der Planersocietät aus Dortmund. Mit dabei ist auch der 

Amtsleiter des Straßenverkehrsamtes Herr Dr. Förster. Am Ende des Rundganges sind die TN zu einem ab-

schließenden Austausch bei Kaffee&Kuchen in den Agathof eingeladen. 

 

Aktivitäten in Netzwerken 

Das Stadtteil- und Familienzentrum ist Mitglied in verschiedenen stadtweiten Netzwerken wie z.B. dem AK 

offene Altenarbeit, dem Qualitätszirkel der Kasseler Familienzentren, dem Demenznetzwerk oder dem 

Coronahilfe-Nachbarschaftsnetzwerk Kassel. Darüber hinaus bringt sich der Agathof intensiv in die zwei fol-

genden Netzwerke im Kasseler Osten ein:  

 

Kassel östlich der Fulda (K-östlich) 

Die K-östlich ist das StadtteilEmagazin für die vier Stadtteile Bettenhausen, Forstfeld, Waldau und Unterneu-

stadt. Unsere Redaktionstreffen sind jederzeit offen für Interessierte, die eine oder mehrere Ausgaben mit-

gestalten wollen. Hier kooperieren wir mit vielen verschiedenen Vereinen, Institutionen, Einrichtungen und 

Bürger*innen aus dem Kasseler Osten. Das Stadtplanungsamt finanziert jährlich zwei Ausgaben. Die vier 

Jahresausgaben Nr. 32-35 sind auf der website www.k-öestlich.de als Download zu finden. 

 

Bettenhausen-Netzwerk (B-Netz) 

Das B-Netz ist ein offener Zusammenschluss von Vertreter*innen aus örtlichen Vereinen und Institutionen 

und von Bürger*innen aus verschiedenen Teilen Bettenhausens und engagiert sich 

für den Stadtteil.  Das B-Netz tritt seit 2018 als Organisator von zwei großen Veran-

staltungen im Stadtteil auf.  Die im Frühjahr terminierte Kulturwoche Bettenhausen 

muss wieder abgesagt werden.  

Am 03. Oktober kann aber der Kram- & Vielmarkt stattfinden. Auf dem schönen 

Dorfplatz Bettenhausen veranstaltet das B-Netz einen nichtkommerziellen Floh-

markt mit einem Kinder- und Kulturprogramm. Dabei sind u.a. das Spielmobil Rote Rübe, der Straßenkünstler 

Hironimus, die Erzählkünstlerin Kirsten Stein und das Duo Ost. Zudem bereichern etliche Informations- und 

Verkaufsstände den sehr gut besuchten Markt. Es herrscht eine tolle Stimmung auf dem Dorfplatz.  

 

http://www.k-öestlich.de/
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Agathes Familienzentrum 
Mit „Agathes Familienzentrum“ wollen wir das Miteinander der Generationen und der Nachbarschaft in Bet-

tenhausen stärken - bunt und lebensnah. Das Stadtteil- und Familienzentrum bietet wohnortnah Möglichkei-

ten der Bildung, Begegnung, Beteiligung sowie Unterstützung und Beratung. In einer freundlichen Atmo-

sphäre werden z.B. durch das Café Agathe Möglichkeiten zum ungezwungenen Austausch oder gegenseiti-

gen Kennenlernen geboten. Darüber hinaus gehen von Agathes Familienzentrum Impulse für die stadtteil-

weite Vernetzung der Kinder- und Jugendeinrichtungen und von Akteuren der Familienarbeit aus. Die 

Coronapandemie hat dazu geführt, dass unsere regelhaften Angebote für Kinder wie z.B. Kochen, Spielen, 

Singen leider ausfallen müssen. Deswegen arbeiten wir häufig nach dem Projektprinzip. 

 

Patennetzwerk Kassel Ost 

Gemeinsam mit dem Projekt „Familienbildung Aktive Eltern“ vom Kulturzentrum Schlachthof begleiten wir 

Ehrenamtliche, die ihre Zeit und ihre Fähigkeiten für die Förderung von Kindern in Kitas und Grundschulen 

im Kasseler Osten einsetzen. Das Engagement kann darin bestehen, eine Flöten- oder eine Handarbeits-AG 

anzubieten, beim Lesen- und beim Deutschlernen zu helfen oder im Unterrichtsalltag zu unterstützen. Den 

Umgang mit der Pandemie handhaben die sogenannten Pat*innen unterschiedlich. Manche gehen weiter in 

die Schulen, manche starten ihre Tätigkeit im Herbst und manche pausieren bis auf weiteres.  

 

Nachbarschafts- und Coronahilfe 

Durch die Coronapandemie besteht weiterhin die Notwendigkeit zur Stärkung nachbarschaftlicher Kontakte 

und zur Entwicklung von Hilfsangeboten. Folgende Ansätze verfolgen wir: 

 

Offene Tür: Zu unseren Öffnungszeiten von Mo-Do ist die Agathoftür nicht verschlossen. Wir stehen gerne 
für ein Gespräch oder eine Beratung zur Verfügung.  
 
Tag der Nachbarschaft: Am Freitag den 28. Mai laden 
wir unsere Nachbarschaft zu Kaffee & Plausch vor 
dem Agathof ein und möchten das Kennenlernen 
fördern. 
 
Impftermine: Wir unterstützen ca. 30 überforderte 
ältere Personen bei der Buchung eines Impftermines 
und beraten zum Thema „Anreise und Begleitung zum 
Impfzentrum“. 
 
Einkaufshilfe: Weiterhin versuchen wir bei Bedarf 
eine Einkaufshilfe zu vermitteln. Die Nachfrage ist auf 
das Jahr gesehen gering. In der Regel finden wir eine 
Lösung.  
 
Spazierbekanntschaften: Spazierengehen wirkt sich in vielerei Hinsicht positiv auf die Gesundheit und das 

Wohlbefinden aus. Deshalb bewirbt das Stadtteilzentrum „Spazierschaften zu zweit“ mit dem Ziel Spazierin-

teressen zu vermitteln und etwas gegen Einsamkeit zu tun. Ca. 25 Personen melden ihr Interesse. Wir versu-

chen passende Bedarfe und Charaktere zusammen zu bringen. Dies erweist sich als schwierig. Die Treffer-

quote ist leider gering. 
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Kooperationen mit Akteuren der KiJu-Arbeit 

Ferienauftaktaktion am Agathof  
Das Ferienbündnis Bettenhausen/Forstfeld verzichtet aufgrund der Pandemie auf das traditionelle Ferien-
auftaktfest. Dennoch sollen die Sommerferien in den Stadtteilen freudig eingeläutet werden. In der letzten 
Schulwoche vom 12.-16.7. gibt es an verschiedenen Tagen und an verschiedenen Orten kleine Spiel- und 
Kreativaktionen für Kinder. Auch das Familienzentrum ist dabei und lädt Kinder und Eltern zu „Bauspaß mit 
1.000 Bauklötzen“ ein. Leider ist die Teilnahme gering. 

 

Eisaktion: Danke für den Zusammenhalt/ Teil1 
Nach fast 1,5 Jahren Pandemie möchten wir uns bei Kindern für ihr Durchhalten bedanken. Sie werden durch 
die Pandemie in bedeutenden Entwicklungsphasen ausgebremst und verzichten u.a. zum Schutz der Älteren 
auf so wichtige Dinge wie Spielen mit mehreren Kindern oder das Zusammensein in der Clique. Als kleines 
Dankeschön laden wir die Grundschulkinder aus Bettenhausen (Losseschule und Grundschule Eichwäldchen) 
und aus dem Geschwister-Scholl-Haus zu einer Kugel Eis ein. Sie erhalten einen Gutschein für die Bettenhäu-
ser Eisdiele „Dolomiti“. 
 

Spiel-Fest-Tage: Danke für den Zusammenhalt/ Teil2 
Unsere Spiel-Fest-Tage, mit denen wir uns v.a. bei Kindern und ihren Familien für ihr langes Durchhalten 
bedanken wollen, bescheren uns zwei sommerlich-lebendige Tage. Viele Kinder und Eltern folgen unserer 
Einladung und genießen das Angebot der Roten Rübe oder nehmen in der Elternecke ein Gesprächsangebot 
des Projekts „Akti(f)“ vom Kulturzentrum Schlachthof wahr. Am Mittwoch verlegt das Café Agathe-Team das 
Café auf den Spielplatz und versorgt Jung und Alt mit Leckereien. Einhundert Waffeln werden ruck-zuck auf-
gegessen.  

 

      
 

Bauzaungalerie 

Aus unseren Räumen verfolgen wir die Baustelle am benachbarten Bunker, die von einem langen Bauzaun 
umgeben ist. Mit Unterstützung durch des Stadtumbaumanagement der Projektstadt haben verschiedene 
Gruppen aus Bettenhausen Beiträge für die Zaungestaltung beigesteuert. In der Kita Bettenhausen und in 
der Losseschule haben ca. 200 Kinder Bilder für den Bauzaun gemalt. Im Auftrag des Stadtplanungsamtes 
gestaltet das Büro „Krastev und Krastev“ mit ausgewählten Bildern sieben Planen, die nun einige der Bau-
zaunelemente zieren. Weitere Planen werden mit Tape-Art-Bildern aus dem Geschwister-Scholl-Haus be-
druckt. Außerdem stellen die Agathofgruppen „Erinnerungen im Netz“ und „Schreibwerkstatt Zeitreisen“ 
historisches und literarisches Material für die Gestaltung weiterer Zaunelemente zur Verfügung. 
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Einige der jungen Bauzaun-Künstler*innen laden wir im November in den Agathof ein, um Danke zu 
sagen. Bei einem Galerierundgang können die Vorschulkinder der Kita Bettenhausen ihre Kunst-
werke entdecken und bestaunen. Dann lernen die Kinder den Maler „Zinnober“ kennen. Er lebt in 
der Geschichte, die ihnen vorgelesen wird. Zinnober malt graue Städte bunt und hat dabei sicher-
lich auch schon einmal einen Bauzaun verschönert.  
 

 

Beratungs- und Unterstützungsangebote 

In Kooperation mit verschiedenen Akteuren können wir folgende Beratungs- und Unterstützungsangebote 

im Stadtteilzentrum anbieten. Die inhaltliche Durchführung liegt in der Verantwortung unserer Kooperati-

onspartner*innen. Wir stellen Räume zur Verfügung und unterstützen bei der Öffentlichkeitsarbeit. 

 

Kooperation mit Hebamme 

Im Rahmen von Agathes Familienzentrum werden Geburtsvorbereitungs- Rückbildungs- und Beckenboden-

stärkungskurse im Agathof angeboten. Alle Kurse orientieren sich an den gesetzlichen Hygienerichtlinien. Für 

uns bietet die Kooperation mit der im Nachbarstadtteil ansässigen Hebamme die Gelegenheit, unseren Fami-

lienbaustein um ein spezifisches Angebot für Frauen und junge Familien rund um die Geburt zu erweitern. 

Und für Schwangere aus dem Kasseler Osten entsteht so ein wohnortnahes Angebot. 

 

Beratung für Ältere 

Als städtische Anlaufstelle ist die Beratungsstelle ÄLTER WERDEN für die Bürger*innen der Stadt Kassel da. 

Sie berät rund um die Themen Älterwerden und Pflege im Alter und unterstützt bei der Bewältigung der mit 

dem Alter verbundenen Fragestellungen. Das Beratungsangebot besteht zum einen in den Räumen der Bera-

tungsstelle in der Innenstadt. Zusätzlich gibt es die Möglichkeit, persönliche Beratungstermine in den Agat-

hofräumen zu vereinbaren.  

 

Familienberatung 

Durch unsere Kooperation mit Projekt „Familienbildung Aktive Eltern“ (Kulturzentrum Schlachthof gGmbH) 

existiert im Agathof ein Beratungsangebot für Familien mit Kindern unter 18 Jahren aus Bettenhausen. Die 

Familien sollen dort Unterstützung finden, z. B. bei der Alltagsorganisation, bei Ausbildung und Beruf oder 

bei der Suche nach lokalen Hilfsangeboten. Eine langfristige Begleitung der Familien zur Verbesserung der 

Lebenssituation und gesellschaftlicher Teilhabe ist Ziel der ganzheitlichen Beratung. Der „Verein zur Auto-

nomie Behinderter“ (fab) unterstützt als Kooperationspartner bei der Beratung von Familien, in denen es 

Behinderung oder chronische Erkrankungen gibt. 
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Nutzerzahlen und Angebotsübersicht 
Der folgende Jahresvergleich nach Alter, Geschlecht und Wohnort umfasst alle Nutzer*innen der regelmäßi-

gen Kurse und Gruppen sowie der Projekte Caféteam, Patennetzwerk, Gesund Älterwerden und die aktiven 

Mitglieder der Vereine Gemischter Chor 1861 Bettenhausen und Erfinderzentrum Innotech. Nicht enthalten 

sind die zahlreichen Besucher*innen der Verschenkeecke oder des Agathofbüros sowie Gäste im wöchentli-

chen Café Agathe. Auch Teilnehmer*innen an Festivitäten oder an Einzelveranstaltungen sind nicht in die 

Statistik eingerechnet. Bei diesen Angeboten ist der Anteil der Personen aus Bettenhausen signifikant größer 

als in den Kursen und Gruppen. 

Bei näherer Betrachtung der Zahlen zeigt sich eine sehr hohe Konstanz in den vergangenen Jahren. Es lassen 

sich nur kleine Trends ausmachen. 

Verteilung der Altersgruppen – älter 

Mit etwa 55% (- 4%) gehört die Mehrheit unser Nutzer*innen weiterhin zu den jüngeren Senior*innen bis 75 

Jahre. Aber der Anteil der der Nutzer*innen über 75 Jahre steigt weiter auf nun 45%.  

Verteilung der Geschlechter – konstant 

Bei den Männern bleibt der Anteil von 22% gleich. 

Wohnort - östlicher 

Nahezu unverändert kommen 79% der Nutzer*innen unserer regelmäßigen Angebote aus der Stadt Kassel. 

Insgesamt leben 46% (+4%) der Nutzer*innen in einem der vier östlichen Stadtteile. 

 

 

Angebots- 

baustein 

Frauen Männer Gesamt 

2021 2020 2019 2021 2020 2019 2021 2020 2019 

Begegnung 43 54 43 18 22 11 61 76 54 

Bewegung 141 180 207 14 17 22 155 197 229 

Kreativität 38 39 65 3 7 24 41 46 89 

Kultur 52 69 75 14 32 29 66 101 104 

Mehrgeneration      24 4  18 3  42 7  

Neue Medien 20 24 37 18 25 20 38 49 57 

Projekte 41 45 51 16 13 11 57 58 62 

Gesamt 359 415 478 101 119 117 460 534 595 

Café Agathe  20 45/20 37 

 

 
Mit 359 Teilnehmer*innen haben sich über das ganze Jahr gesehen 56 Personen (-16%) weniger in unsere 

Gruppen-, Kurs- und Projektlisten eingetragen. In Anbetracht der 6-monatigen Schließung ist diese Entwick-

lung nicht verwunderlich. In den zwei Pandemiejahren haben wir etwa ein Viertel der Nutzer*innen (hoffent-

lich nur vorübergehend) verloren bzw. weniger registriert. 

 

Im wöchentlichen Café Agathe ist die Gästezahl auf 20 Personen begrenzt. 
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Regelhafte Angebote                                          Jan-Jun   Jun-Dez 

  Begegnung      
1 Bridge Di 1 x wöchentlich     x 

2 Fifties Mi 1 x wöchentlich     x 

3 Frauentreff Erika Do 14-tägig pausiert      

4 Männerkochclub Mo 1 x wöchentlich     x 

5 Räuberrommé Di 1 x wöchentlich     x 

6 Seniorenclub Bettenhausen Do 1 x wöchentlich     x 

7 Singen Mo 1 x wöchentlich ab November pausiert   x 

8 Skat- und Doppelkopfrunde Fr 1 x wöchentlich     x 

9 Wenn der Alltag Sorgen macht Mo 1 x monatlich     x 

  Bewegung           

10 Fit durch das Jahr Fr Kurs-wöchentlich 2 Kurse   x 

11 Fit für den Seniorenalltag Mo Kurs-wöchentlich 3 Kurse   x 

12 Freizeitgruppe Di 1 x wöchentlich     x 

13 Grips Gedächtnistraining Fr Kurs-wöchentlich 2 Kurse   x 

14 Hatha-Yoga A Mo Kurs  4 Kurse   x 

15 Hatha-Yoga B Di Kurs  pausiert 2021     

16 Osteoporosegymnastik Di Kurs 2 Kurse   x 

17 Phönix-Gehirntraining Do 1 x wöchentlich 1 x wöchentlich Digital x x 

18 Pilates Mo Kurs 3 Kurse   x 

19 Sanftes Yoga 2 Di Kurs  2 Kurse digital/2 Kurse präsenz x x 

20 Sanftes Yoga  Mi Kurs  2 Kurse   x 

21 Sanftes Yoga  Do Kurs  2 Kurse   x 

22 Schach Do 1 x wöchentlich     x 

23 Tai Chi Di 1 x wöchentlich     x 

24 Tanzfreude in der zweiten Lebenshälfte Fr   1 x wöchentlich/Garten   x 

25 Wassergymnastik 2 Mi Kurs 2 Kurse   x 

26 Wassergymnastik 1 Fr Kurs  1 Kurs   x 

27 Zumba mit türkischer Musik Mi 1 x wöchentlich     x 

  Kreativität           

28 Aquarell- und Acrylmalerei  Di Kurs 3 Kurse   x 

29 Aquarell- und Acrylmalerei  Do Kurs 3 Kurse   x 

30 Erfinderclub Di 14-tägig pausiert 2021     

31 Kreativ am Montag Mo 1 x wöchentlich     x 

32 Kreatives Gestalten Di 1 x wöchentlich     x 

33 Schreibwerkstatt "Zeitreisen" Mi 1 x monatlich digitale+präsente Treffen x x 

  Bildung und Kultur           

34 Bardenclub Sa 1 x monatlich pausiert 2021     

35 Blick in die Zukunft Fr 2 x monatlich     x 

36 Französisch Di 14-tägig digitale+präsente Treffen x x 

37 Freunde russ.u.deut. Kultur  Do 2 x monatlich     x 

38 Freundschaft So. 1 x monatlich pausiert 2021     

39 Gemischter Chor Di 1 x wöchentlich     x 

40 Oma´s gegen Rechts Do 1x monatlich     x 

  Mehrgenerationen           

41 Geburtsvorbereitungs-Wochenende   versch. Wochenenden   x x 

  Neue Medien           

42 Arbeitskreis Photoshop Fr 1 x wöchentlich     x 

43 Erinnerungen im Netz  Mi 1 x wöchentlich digitale+präsente Treffen x x 

44 Handysprechstunde Di/Mi Einzeltermine     x 

45 PC-Kurs Funclub Di Kurs 14-tägig 2 Kurse   x 

46 PC-Kurs für Einsteiger Mo Kurs 1 Kurs   x 

47 Spaß und Freude mit PC-Anw. Mi 1 x wöchentlich digitale+präsente Treffen x x 

  Projekte           

48 Café-Agathe-Team   vierteljährlich     x 

49 Gesund Älter werden in Bettenhausen   vierteljährlich digitale+präsente Treffen x x 

50 Paten gesucht   vierteljährlich digitale+präsente Treffen x x 

 

Kursiv: Wird nicht vom AWO Bildungswerk gefördert. 
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Angebot 2021 / Teilnehmer*innen  Gesamt  Frauen Männer <60 
60-
75 

76-
90 >90 

östl. 
Fulda 

westl. 
Fulda 

nicht 
Kassel 

Jan- 
Jun 

Jun- 
Dez 

Begegnung 61 43 18 2 18 39 2 30 14 17     

Bridge 6 5 1 0 1 5 0 2 2 2   x 

Fifties 10 10 0 0 1 9 0 8 1 1   x 

Frauentreff Erika (pausiert 2021) 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0     

Männerkochclub 8 0 8 0 4 4 0 3 1 4   x 

Räuberrommé 7 5 2 0 2 5 0 1 1 5   x 

Seniorenclub Bettenhausen 6 6 0 0 0 5 1 6 0 0   x 

Singen 8 8 0 1 2 4 1 2 5 1   x 

Skat- und Doppelkopfrunde 12 7 5 1 6 5 0 5 3 4   x 

Wenn der Alltag Sorgen macht 4 2 2 0 2 2 0 3 1 0   x 

Bewegung 155 141 14 22 52 78 3 78 50 27     

Fit durch das Jahr 4 4 0 0 2 2 0 2 1 1   x 

Fit für den Seniorenalltag 5 5 0 0 2 3 0 4 0 1   x 

Freizeitgruppe 17 13 4 0 9 7 1 10 5 2   x 

Grips 11 11 0 0 0 10 1 8 1 2   x 

Hatha-Yoga A 5 4 1 4 0 1 0 4 1 0   x 

Hatha-Yoga B (pausiert 2021) 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0     

Osteoporosegymnastik 8 7 1 0 3 5 0 4 2 2   x 

Phönix-Gehirntraining 7 6 1 0 2 5 0 2 4 1 x x 

Pilates 9 9 0 5 4 0 0 4 3 2   x 

Sanftes Yoga 4 26 26 0 0 7 19 0 17 3 6   x 

Sanftes Yoga-Digital 8 7 1 0 4 4 0 8 0 0 x   

Schach 5 1 4 0 1 3 1 2 2 1   x 

Tai Chi 6 5 1 0 3 3 0 1 3 2   x 

Tanzfreude in der zweiten Lebenshälfte 15 15 0 1 6 8 0 5 6 4   x 

Wassergymnastik Mi S-S 2 10 9 1 1 7 2 0 3 6 1   x 

Wassergymnastik Fr Troe 8 8 0 0 2 6 0 1 6 1   x 

Zumba  11 11 0 11 0 0 0 3 7 1   x 

Kreativität 41 38 3 5 26 9 1 15 12 14     

Aquarell- und Acrylmalerei-Di 7 7 0 0 3 4 0 3 2 2   x 

Aquarell- und Acrylmalerei-Do 9 9 0 3 5 1 0 0 3 6   x 

Kreativ am Montag 8 8 0 2 6 0 0 6 0 2   X 

Kreatives Gestalten 11 11 0 0 9 1 1 4 4 3   x 

Schreibwerkstatt Zeitreisen 6 3 3 0 3 3 0 2 3 1 x x 

Bildung und Kultur 66 52 14 4 30 32 0 26 26 14     

Bardenclub (pausiert 2021) 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0     

Blick in die Zukunft 7 4 3 0 0 7 0 0 5 2   x 

Französisch 6 3 3 0 4 2 0 1 2 3 x x 

Freunde russ. & dt. Kultur 12 12 0 0 6 6 0 9 2 1   x 

Gemischter Chor 30 22 8 4 10 16 0 14 9 7   x 

Oma´s gegen Rechts 11 11 0 0 10 1 0 2 8 1   x 

Mehrgenerationen 42 24 18 42 0 0 0 4 32 6     

Geburtsvorbereitung  42 24 18 42 0 0 0 4 32 6 x x 

Neue Medien 38 20 18 1 19 18 0 15 10 13     

Arbeitskreis Photoshop 3 1 2 0 2 1 0 0 1 2 x x 

Erinnerungen im Netz 15 5 10 0 7 8 0 8 5 2 x x 

Handysprechstunde 4 3 1 0 1 3 0 2 2 0   x 

PC-Funclub 5 5 0 0 4 1 0 1 1 3   x 

PC-Kurs für Einsteiger 4 2 2 1 3 0 0 2 0 2   x 

Spaß und Freude mit PC-Anw. 7 4 3 0 2 5 0 2 1 4 x x 

Projekte 57 41 16 4 27 24 2 42 11 4     

Café Agathe-Team 19 15 4 1 12 6 0 13 5 1   x 

Gesund älter werden in Bettenh. 30 19 11 1 10 17 2 26 3 1 x x 

Pat*innen-Netzwerk 8 7 1 2 5 1 0 3 3 2 x x 

Summe 460 359 101 80 172 200 8 210 155 95     

  
Gesamt Frauen Männer <60 

60-
75 

76-
90 >90 Fulda Fulda Kassel     
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      HNA Beilage „Hier lebe ich – hier kaufe ich ein“ vom 14.07.2021 
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   HNA vom 24.09.2021 
 
 
 
 
 
 
 
    HNA vom 28.09.2021 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
         HNA vom 01.09.2021    
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   HNA vom 28.09.2021 

  HNA vom 19.10.2021 
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                                 HNA vom 05.10.2022 
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